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Zum 9. Mal zum großen Aufgalopp 
Liebe Leserinnen und Leser,

Das ASCANIA Pferdefestival in der äl-
testen Stadt Sachsen-Anhalts, Aschers-
leben, hat sich zu einer festen Größe 
im Veranstaltungskalender entwickelt. 
Man kann es auch als gesellschaftlichen 
Höhepunkt bezeichnen. Die Zuschauer-
zahlen der vergangenen Jahre beweisen, 
dass das „ASCANIA“ bei vielen Bürge-
rinnen und Bürgern der Stadt Aschers-
leben mit ihren elf Ortsteilen 
und einer Vielzahl von Pfer-
defreunden, vor allem im 
Osten Deutschlands an-
gekommen ist. 

Daran haben viele ehren-
amtliche Helfer aus dem 
RFV „Einetal“ Westdorf-
Aschersleben e.V., unsere 
Freunde vom RFV Mehringen 
e.V., vom RFV Westeregeln e.V. 
oder vom RFV Cochstedt-Schneidlin-
gen e.V. einen großen Anteil. Vor allem 
aber ist es gelungen, die Stadt Aschers-
leben, die Aschersleber Kulturanstalt und 
die großen Unternehmungen der Stadt 
sowie viele Gewerbetreibende, weitere 
Unternehmer, Landwirte und Freunde 
des Pferdes als zuverlässige Sponsoren 
und Unterstützer zu gewinnen. Ohne 
diesen Rückenhalt wäre das „ASCANIA“ 
längst wieder von der Bildfläche ver-
schwunden. Deshalb möchte ich an die-
ser Stelle vor allem der Salzlandsparkas-
se, der SWA GmbH, der AGW mbH, NOVO-
TECH GmbH Aschersleben, VW Autohaus 
Schmidt & Söhne, der A.V.G. Bildung 
Aschersleben, den Rotariern und der 
Aschersleber Kaufmannsgilde stellvertre-
tend für alle anderen herzlich danken. Sie 
haben auf’s richtige Pferd gesetzt. Aber 

das Besondere am „ASCANIA“ sind seine 
Fans, seine Zuschauer. 12.000 kommen 
durchschnittlich jährlich auf die Herren-
breite. Das ist schon eine Hausnummer. 
Dafür möchte ich mich  bedanken, ohne 
Zuschauer keine Atmosphäre, keine Re-
sonanz und das Interesse der Sponsoren 
sinkt zweifelsohne ebenfalls. Also nur 
im Einvernehmen von hochkarätigem 
Sport in Dressur, Springen und Fahren, 
erstklassigen Schauprogrammen, Live- 

Musik und den Fans sowie den 
Sponsoren kann ein solches 

Fest des Pferdes gelingen. 
In 2020 wird es das 10. 
ASCANIA Pferdefestival 
geben. Es war eine gute 
Entscheidung 2010 ins 
Nachnutzungskonzept 

zur wunderbaren Landes-
gartenschau in Aschersle-

ben den Pferdesport mit auf-
zunehmen. Und ich danke auch 

den Herausgebern dieses informa-
tiven Magazins, dass sich das „ASCANIA“ 
auch in 2019 den Lesern präsentieren 
kann. Ich würde mich freuen, viele von 
Ihnen persönlich auf der Herrenbreite 
in Aschersleben vom 22. bis 25. August 
2019 begrüßen zu können.

Übrigens neu im Programm neben ei-
nigen Serien an Springprüfungen für 
überregionale Cup-Prüfungen ist der 
Familiennachmittag am 22. August im 
großen Festzelt mit Volksmusikantin Re-
gina Ross aus Thüringen. Die vom Grand 
Prix der Volksmusik bekannte Sängerin 
wird für eine grandiose Stimmung sor-
gen, die ich mir für das gesamte Turnier 
wünsche. 

Ihr Harald Sporreiter

Auf dem ASCANIA Pferdefestival werden die Siegerehrungen regelrecht zelebriert. 
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9. ASCANIA Pferdefestival auf der Herrenbreite in Aschersleben mit neuen Highlights
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Tageskarten und das Kombi-Ticket 
gibt es zum VVK-Preis in der Tourist-
Information Aschersleben in der 
Hecknerstraße 6, Tel. 03473/8409440 
oder info@aschersleber-tourismus.de; 
www.aschersleben-tourismus.de oder 
im Direktverkauf im E-Center Aschers-
leben. 

Donnerstag, 22. August 2019
Eintritt zu allen Veranstaltungen frei 

Freitag, 23. August 2019 
Tageskarte 6,00 € im VVK
Tageskarte 8,00 €  an den Tageskassen 
zu allen Veranstaltungen des Tages 

Sonnabend, 24. August 2019  
Tageskarte 8,00 € im VVK 
Tageskarte 10,00 € an den Tageskassen 
zu allen Veranstaltungen des Tages

Sonntag, 25. August 2019  
Tageskarte 8,00 € im VVK 
Tageskarte 10,00 € an den Tageskassen 
zu allen Veranstaltungen des Tages

Kombi-Ticket für alle Tage 
VVK 18,00 €
an den Tageskassen 20,00 € für alle Ver-
anstaltungen des 9. ASCANIA Pferde-
festivals

Alle Kombi-Tickets nehmen an einer 
Verlosung vom „Reiseland“ im Kauf-
land Aschersleben teil. Der Gewinner 
bekommt einen Reisegutschein. 

Kinder bis 10 Jahre haben zu allen Ver-
anstaltungen freien Eintritt. 

Nachdem der RFV „Einetal“ Westdorf- 
Aschersleben e.V. im vergangenen Jahr 
unter dem Slogan „60 Jahre Pferdesport in 
Aschersleben“  zum traditionellen ASCA-
NIA Pferdefestival eingeladen hatte, bli-
cken die Pferdesportler ein Jahr vor dem 
zehnjährigen schon auf das Jubiläumsjahr. 
Mit großen Galoppsprüngen zum 10. Jah-
restag der Landesgartenschau 2020 und 
20 Jahre Garten-Träume-Parks in Sachsen-
Anhalt. 

Das 9. ASCANIA Pferdefestival vom 22. – 
25. August 2019 auf der Herrenbreite in 
Aschersleben – einem der Garten-Träu-
me-Parks in Aschersleben, ausgezeichnet 
mit dem „Green Flag Award“ – inmitten 
der Stadt, nur einen Steinwurf von Alt-
stadt, Zentrum und Bahnhof entfernt, 
blickt schon auf das Jubiläumsjahr voraus. 
Und das nur, weil die Stadt Aschersleben, 
die Aschersleber Kulturanstalt, die Salz-
landsparkasse, die Stadtwerke Aschers-
leben GmbH, die Ascherslebener Gebäu-
de- und Wohnungsgesellschaft mbH, das 
Autohaus Schmidt & Söhne Aschersleben, 
Krüger & Gothe Staßfurt, NOVO-TECH 
GmbH Aschersleben, viele Ascherslebener 
Gewerbetreibende und Freunde des ASCA-
NIA Pferdefestivals fest an der Seite des 
Veranstalters stehen und das Event zu 
einem gesellschaftlichen Ereignis in der 
Einestadt machen. Nach wie vor ist das 
ASCANIA Pferdefestival das höchst do-

tierte Turnier in Sachsen-Anhalt und hält 
mit einem Drei-Sterne-Springen der Klas-
se S***, die einzige Prüfung in dieser Klas-
se vor. Mit dem Barrierespringen Klasse S* 
unter Flutlicht und Dressur-Kür Klasse S** 
auf Inter II-Niveau, Jugendprüfungen bis 
zur Klasse S*, großem Kutschenkorso, Gala-
Abend „Pferde und Musik“ unter Flutlicht 
mit den „Einetaler Jägern“, fünf Springprü-
fungen bis zur schweren Klasse S**, aber 
auch regionalen Prüfungen in Springen 
und Fahren gibt es besondere Höhepunkte 
für Pferde-sportbegeisterte und solche, die 
es werden wollen. Es wird eine Qualifika-
tion für den PARTNER-Pferd-Cup in Leipzig 
in der Klasse S* geben, Junioren und Junge 
Reiter können sich in der Junior-Future-
Tour Klasse S* für das Finale in Neustadt/
Dosse qualifizieren und es gibt die Final-
runde im Fördercup Springen Junioren von 
„PFERDEaktuell. Sport und Zucht in Sach-
sen-Anhalt“, der Landesverbandszeitschrift 
für Sachsen-Anhalt. Auch die Freunde des 
Fahrsportes kommen mit vier Prüfungen 
für  Vierspänner und einem Wettbewerb 
für Zwei- bzw. Einspänner auf ihre Kosten. 
Die Ponys gehen in Klasse A an den Start, 
die Vierspänner Pferde in Klasse M. 

Ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit Live-Musik, Bühnenprogramm, 
Tanz im Festzelt mit der Gruppe „Atemlos“ 
und vieles mehr vervollständigen das 9. 
ASCANIA Pferdefestival in Aschersleben.

4 Tage Sport und Show 
auf der Herrenbreite

Eintrittspreise

➤ Weitere Infos unter
www.aschersleben-
tourismus.de
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Am Donnerstag werden zunächst die 
jungen Springpferde gefordert in Spring-
pferdeprüfungen der Klasse A** und L. 
Dann beginnt die Tour für die sechs- bis 
achtjährigen Pferde von Klasse M bis S*.  
Eine Einlaufprüfung der Klasse M* vor 
dem ersten Höhepunkt, der Qualifikation 
zum PARTNER-Pferd-Cup Springen Klasse 
S* rundet den Nachmittag ab. Am frühen 
Abend können sich die Dressurreiter in 
einer Dressurprüfung der Klasse S* Inter I 
für die am anderen Tag stattfindende Kür 
mit Musik qualifizieren. Durchweg sach-
sen-anhaltinische Landesmeister werden 
an den Start gehen. Die Kultband „Atem-
los“ aus dem Mansfelder Land gibt nun 
schon zum achten Mal den kulturellen  
Auftakt für das viertägige Event im Fest-
zelt ab 20 Uhr. Auch das ist Tradition: Am 
Donnerstag ist der Eintritt für alle  Veran-
staltungen frei. 

Von Klasse M* bis Klasse S* gibt es am 
Freitag Springprüfungen unter anderem 
mit dem Preis der AGW Aschersleben Zeit-
springen der Klasse S*. Der Freitagabend 
wird sich zu einem besonderen High-
light gestalten. Zunächst wird es einen 
Hindernis-Fahrwettbewerb für Ein- und 
Zweispänner geben, da trifft sich die re-
gionale Elite des Salzlandkreises. Nerven-
aufreibend. Dann gibt es eine Dressur-Kür 
mit Musik auf Inter II-Niveau, die von den 
persönlichen Mitgliedern der FN (PM) be-
gleitet wird. 

Der Vorsitzende der deutschen Richterver-
einigung Wermhöver wird jeden Ritt für 
die PM über Headset kommentieren. Im 
Anschluss gibt Phil Stewmann und Band 
den Auftakt zum Barrierespringen Klasse 
S* unter Flutlicht. 

Der Samstag ist ein besonders vielfäl-
tig gestalteter Turniertag. Am Vormittag 
findet eine Springprüfung der schweren 
Klasse für sechs- bis achtjährige Pferde in 
der Klasse S* statt, die Junioren erreiten 
Punkte in der Junior-Future-Tour ehe der 
Parcours, durch den aus der Altstadt von 
Aschersleben kommenden Kutschenkor-
so, mit etwa 30 verschiedenen Gespannen 
zur Präsentation frei gegeben wird. An 
der Spitze des Korso werden die Weltmei-
ster der Spielmannszüge, der Hettstedter 
Spielmannszug Blau-Weiß 1919 und der 
Traditionsspielmannszug Aschersleber 
Stadtpfeiffer marschieren. Die schönsten 
Gespanne werden in verschiedenen Ka-
tegorien prämiert, nachdem sie in einem 
großen Kutschenkarussell vorgestellt wur-
den. Mit einem Zwei-Sterne-Springen der 
Klasse S** um den Preis der Stadtwerke 
Aschersleben GmbH gibt es einen weite-
ren Veranstaltungshöhepunkt, bevor die 
Vierspänner in Klasse A (Pony) und Klasse 
M (Pferde) in einem Hindernisfahren ihre 
Besten ermitteln. Der Abend steht dann 
ganz im Zeichen von „Pferde und Musik“. 
mit dem Blasorchester „Einetaler Jäger“ 
und Pferden bzw. Ponys in 12 verschie-

denen Bildern unter Flutlicht. Eine Feuer-
show wird das Ganze beenden, bevor man 
im Festzelt bis Mitternacht tanzen und  
feiern kann. 

Der Sonntag steht ganz im Zeichen des 
„Großen Preises der Salzlandsparkasse“ 
aber auch der Jugend mit dem Finale  im 
„Jugend-Spring-Cup von PFERDEaktuell“, 
Führzügelklasse mit Kostüm und Quadril-
lewettbewerb. Auf den Besten aus drei 
Quali’s und dem Finale wartet eine Aus-
bildungsgratifikation der A.V.G. Aschers-
leben. Die Quadrillereiter reiten um die 
Pokale der Salzlandsparkasse und die 
Ehrenpreise des City Hotel Aschersleben. 
Für die jüngsten Turnierteilnehmer gibt 
es den „Super-Sonntag-Führzügelklassen-
Wettbewerb“ mit Kostüm. Highlight der 
Veranstaltung ist die einzige Drei-Sterne-
Springprüfung der Klasse S*** mit Sieger-
runde, die mit dem  höchsten Preisgeld  
in Sachsen-Anhalt dotiert ist. Es geht um 
den  „Großen Preis der Salzlandsparkas-
se“, der bundesweit offen ausgeschrieben 
ist. 

Den Tagesabschluss bildet ein kombi-
niertes Hindernisfahren mit Geländehin-
dernissen für Vierspänner. Sonnabend 
und Sonntag  gibt es in den Prüfungspau-
sen original Blasmusik von der großen 
Bühne. Am Sonnabend spielen die „Eine-
taler Blasmusikanten“ und am Sonntag 
die „Einetaler Jäger“.
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Anne Keller vom RFV „Einetal“ Westdorf-Aschersleben e.V. 
wird die Farben des Gastgebers auf der Herrenbreite vertreten.

Einzige Drei-Sterne-Springprüfung 
der Klasse S*** in Sachsen-Anhalt

Die Voltigiergruppen aus Westeregeln 
bereichern den Galaabend 
„Pferde und Musik“.
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Rahmen-
programm

Salzlandsparkasse spendiert Gut-
scheine für eine Karussellfahrt, Zu-
ckerwatte oder ein Eis.

Die Salzlandsparkasse lädt zum Pup-
pentheater Köllner aus Köthen am 
Donnerstag, dem 22. August 2019 um 
10 Uhr in das große Festzelt ein. Dazu 
sind auch alle Kindergärten herzlich 
eingeladen, für die dann im großen 
Festzelt noch ein Nudel mit Tomaten-
sauce-Essen/Getränk geboten wird 
(Anmeldung bei der Aschersleber Kul-
turveranstaltung unbedingt erforder-
lich). Zum Essen laden die Stadtwerke 
Aschersleben GmbH ein. Am Donners-
tag ist der Eintritt für das Veranstal-
tungsgelände frei.  Am Sonntag, dem 
25. August 2019 gibt es noch einmal 
um 10 Uhr und 16 Uhr Puppentheater  
mit der Familie Köllner auf der Her-
renbreite hinter dem Info-Stützpunkt 
der Ascherslebener Stadtwerke (an 
der Hüpfburg). Einige Sitzplätze sind 
vorhanden, ansonsten sollte man sich 
eine Decke mitbringen, um sich auf die 
Wiese setzen zu können. 

Zur Info

Tribünenplätze für ca. 2000 Zuschau-
er (freie Sitzplatzwahl) – reichhaltiges 
Imbissangebot in Kaffee- und Biergär-
ten – Fahrgeschäfte für Kinder – Was-
serballspiele – Jumping – Kinderreiten 
– großer Kinderspielplatz – Wasser-
spiele – Festzelt – ausreichend Park-
plätze in der Oststraße.

Ein wichtiger Hinweis: Hunde haben 
in allen Gartenträume Parks der Stadt 
Aschersleben keinen Zutritt. Bitte las-
sen Sie an diesem Wochenende Ihren 
Hund zu Hause. Danke. 

Nancy Krause aus Westdorf wird in den Springprüfungen 
der schweren Klasse an den Start gehen.  

Die Stadtwerke Aschersleben GmbH ist 
zum neunten Mal Sponsor beim ASCANIA 
Pferdefestival in Aschersleben auf der Her-
renbreite.  

Neben weiteren Spring- und Fahrprü-
fungen ist die Stadtwerke Aschersleben 
GmbH Hauptsponsor der Zwei-Sterne-
Springprüfung der schweren Klasse **. 
Dann werden Hindernisse bis 1,45 m in 
der Höhe überwunden. Die Landesspitzen 

aus Thüringen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Mecklenburg, Berlin-Brandenburg und aus 
Niedersachsen, Hessen oder Bayern wer-
den um den Sieg reiten. Zu den Teilneh-
mern zählt der Schönebecker Christoph 
Kauert, Deutscher Meister der Landes-
meister in 2016, der auch bereits interna-
tional erfolgreich war. Die Springprüfung 
der Klasse S** bildet den Höhepunkt am 
späten Sonnabendnachmittag und gehört 
zu den Highlights des Turniers. 

Stadtwerke Aschersleben
sind zum 9. Mal dabei

„Lieder der Heimat“ mit Regina Ross 
Unterhaltungsprogramm im Festzelt
Erstmals wird zum gemeinsamen Kaffeetrinken mit Kuchen aus der Bäckerei 
Träger in Frose in’s  große Festzelt auf der Herrenbreite am Donnerstag, dem 
22. August 2019 ab 15 Uhr eingeladen. Angesprochen sind alle Freunde der 
Volksmusik oder solche, die es werden wollen. Regina Ross aus Thüringen, be-
kannt vom Grand Prix der Volksmusik, präsentiert in gemütlicher Runde ihr 
Programm „Lieder der Heimat“. Der Eintritt ist frei. Ein Kaffeegedeck mit zwei 
Stück Kuchen ist für 3,50 Euro zu haben. Das Programm lädt ein zum Hinhö-
ren, Mitschunkeln oder Mitsingen. Regina Ross wird alle mit ihrer sympathi-
schen Ausstrahlung verzaubern. Das Festzelt ist barrierefrei erreichbar und 
bietet Platz für 250 Personen. Also: Nichts wie hin!
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Wir erhalten immer wieder Anrufe oder 
Anschreiben mit Hinweisen aufmerksamer 
Ascherslebener, die uns sagen, dass bei-
spielsweise am Dienstag den ganzen Vor-
mittag im Kirschweg die Straßenlampen 
geleuchtet haben. Macht das denn Sinn?

Ja, das macht Sinn! Einmal im Monat wer-
den in ganz Aschersleben alle Straßenlam-
pen auf ihre Funktionsfähigkeit geprüft. 
Das dient in erster Linie der Erhöhung der 
Sicherheit der Anwohner. Dazu muss die 
Lampe aber natürlich angeschaltet und 
„auf Temperatur“ sein. In Aschersleben 
sind so immerhin über einen Monat ver-
teilt 3326 Leuchten zu prüfen. Und selbst 
nach der Prüfung durch die Mitarbeiter 
der ASCANETZ GmbH schalten die Lam-

pen in den einzelnen Straßenzügen nicht 
sofort aus, hier gibt es eine technologisch 
bedingte Zeitverzögerung.  Trotzdem freu-
en wir uns natürlich über die Hinweise und 
nehmen die Anmerkungen unserer Kunden 
auch sehr ernst! Wenn tatsächlich in einer 
Straße mal eine Straßenlampe kaputt ist, 
sind vor allem solche Angaben, wie Stra-
ßenname und Hausnummer, Lampe fla-
ckert, Lampe ist aus, besonders wichtig, um 
möglichst bald eine Reparatur durchführen 
zu können. Das ist natürlich am deutlichs-
ten in den Abend- und Nachtstunden zu 
erkennen. Und bei der Vielzahl der Leuchten 
kann das auch durchaus passieren! Aber 
Dank gerade solcher Hinweise können wir 
schnell reagieren und wieder ein Stück zur 
Sicherheit aller Ascherslebener beitragen! 
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Straßenlampen 
leuchten tagsüber – 
macht das Sinn?

Für alle in der genannten Zeit beantragten und durch die 
ASCANETZ befürworteten Erdgashausanschlüsse gibt es einen 

Rabatt von einmalig 800,00 € (brutto) 
auf den üblichen Herstellungspreis.
* Erdgasabnahme muss spätestens innerhalb von zwei Jahren nach Herstellung des 
Hausanschlusses aufgenommen werden.

Sprechen Sie mit uns:
ASCANETZ GmbH, Magdeburger Straße 26, 06449 Aschersleben
Ihre Ansprechpartner:	 Herr Pries, Tel. 03473 /  87 67 315
			   Herr Wankum, Tel. 03473 / 87 67 219

www.ascanetz.de

Sie brauchen einen neuen 
Erdgashausanschluss für 
Ihr Ein-/Zweifamilienhaus?

Kein Problem!
Sonderpreisaktion in der 
Kernstadt Aschersleben
vom 01.07.2019-31.12.2019 Ein Unternehmen der Stadtwerke Aschersleben GmbH

GmbH

aschersLEBEN – Ihr Kundenjournal  I  Seite 6
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Haben Sie am 25. Oktober schon etwas 
vor? Nein? Das ist gut! Mit etwas Glück 
können Sie mit Ihren Stadtwerken eine 
lange Kinonacht im Filmpalast Aschersle-
ben gewinnen. Für 300 Kinobegeisterte 
heißt es an diesem Abend: Film ab!

In allen vier Kinos laufen vier unterschied-
liche Filme und die Gewinner können 
sich zwei Filme aussuchen, die sie sowie-
so schon lange oder vielleicht auch ein-
mal wieder im Kino sehen wollten. Nach 
dem ersten Film gibt es zur Stärkung ei-
nen kleinen Imbiss im Foyer des Kinos, 
dann geht es im nächsten Kinosaal mit 
Film 2 der persönlichen Auswahl weiter. 
Natürlich wäre ein Kinoabend nur halb 
so schön, wenn es kein Popcorn oder 
Nachos gäbe. Jeder Gewinner erhält also 
noch ein Getränk und eine kleine Porti-
on Popcorn (oder Nachos) zum Abrunden 
des Filmgenusses gratis dazu. Und in der 
Pause erzählt Familie Uhde bestimmt ein 
wenig von ihrem „Herzensprojekt“, dem 
Clubkino im Filmpalast. Im Jahr des Bau-
hausjubiläums steht das Gebäude des 
Filmpalastes im Fokus des Interesses. Im 
Jahr 1929/30 durch den Architekten Carl 
Fugmann gebaut, erinnert die Fassade an 
den Bauhausstil, während das Foyer und 
das Treppenhaus im Art-Déco-Stil gehal-
ten sind. Unsere SWA-Kinonacht lädt Sie 

also ein, unser schönes Kino mit all seinen 
Möglichkeiten zu genießen. Und damit 
Sie schon heute überlegen können, wel-
che zwei unserer vier Filme Sie gern sehen 
würden. Zur Auswahl stehen:

Bohemian Rhapsody
Der Musikfilm aus dem Jahr 2018 mit Rami 
Malek in der Rolle des Queen-Leadsängers 
Freddie Mercury  erhielt vier der begehrten 
Oscars und das völlig zu Recht. Wer also in 
der Geschichte und Musik der Band Queen 
schwelgen will, ist in dem Film völlig richtig. 
 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter
Was wäre ein Kinoabend ohne die nötige 
Portion Drama?! Das US-amerikanische 
Filmdrama aus dem Jahr 2014, das auf 
dem gleichnamigen Roman von John 
Green basiert, erzählt die Liebesgeschich-
te zweier schwerkranker Jugendlicher. Die 
sechzehnjährige Hazel Grace Lancester 
leidet an Schilddrüsenkrebs mit Metasta-
sen in der Lunge und wird von ihren Eltern 
zu einer Therapiegruppe für jugendliche 
Krebspatienten geschickt. Dort lernt sie 
Augustus „Gus“ Waters kennen, einen 
ehemaligen Sportler, der durch Knochen-
krebs ein Bein verloren hat. Die beiden Ju-
gendlichen verbindet auch eine gehörige 
Portion Galgenhumor. Also wer Lust auf 
ein bisschen Drama und Herzschmerz hat, 

kann sich ja zum Popcorn noch eine Pa-
ckung Taschentücher einstecken und un-
seren Film 2 in die engere Wahl nehmen.

Dirty Dancing
Zu diesem Film gibt es nicht viel zu erklä-
ren. Jeder von uns hat wohl schon im Kino 
oder vor dem heimischen Fernseher Jenni-
fer Gray und Patrick Swayze beim Tanzen 
zugesehen. Ferienfeeling, die Musik von 
Bill Medley, Jennifer Warnes oder Patrick 
Swayze selbst….nostalgisches Kinovergnü-
gen mit Mitsingpotential gibt es bei Film 3 
unserer Kinonacht.

Damit nicht alle Männer jetzt stöhnend 
zuhause sitzen und denken „Das wird ein 
Frauenabend!“, gibt es in Kino 4 einen 
„Männer-Film“: Terminator. Hier halten wir 
uns noch eine kleine Überraschung offen. 
Wenn der Bundesstart nicht doch noch 
verschoben wird, wird es sogar der aller-
neueste Teil der Terminator-Reihe „Dark 
Fate“ (Teil 6) sein. Ansonsten gibt es den 
„Tag der Abrechnung“ (Teil 2). In jedem Fall 
der Kinoabend ist auch für unsere action-
liebenden Gäste gerettet.

Nehmen Sie also an unserem Gewinnspiel 
teil und lehnen Sie sich mit etwas Glück am 
25. Oktober in den bequemen Sesseln des 
Kinos zurück.

Kundenevent Ihrer Stadtwerke:

Mit Ihren Stadtwerken gewinnen!
Füllen Sie den Teilnahmecoupon vollständig mit der richtigen Lösung aus und schicken ihn bis zum 27. September 2019 an die SWA, Magdeburger Straße 26 
in 06449 Aschersleben oder geben ihn im Service-Center am Markt 9 ab. 

150 x 2 Freikarten für den Filmpalast-Kinoabend werden unter allen richtigen Einsendern verlost. Pro Person ist nur ein Gewinncoupon zugelassen. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen.

TEILNAHMECOUPON KUNDENEVENT 2019

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Wer war der 
Architekt des 
Ascherslebener 
Kinos?

Wenn Sie die Teilnahme an 
unserem Kinoabend gewinnen, 
welche 2 Filme würden Sie 
dann sehen wollen? 

#        #        #        #        #        #        #        #        #        #

Bitte Ihre zwei Filme ankreuzen!

Terminator Dirty 
Dancing

Das Schicksal ist 
ein mieser Verräter

Bohemian 
Rhapsody
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Die Abkürzung 24/7 hat bestimmt jeder 
schon irgendwo gelesen oder gehört. Aber 
was bedeutet das eigentlich für die Stadt-
werke Aschersleben und ihre Kunden?

Das heißt, die Stadtwerke Aschersleben 
GmbH und ihre Netzgesellschaft, die ASCA-
NETZ GmbH, sind 24 Stunden am Tag, 7 
Tage in der Woche und das im ganzen Jahr 
für ihre Kunden erreichbar. Das klingt viel 
harmloser und einfacher, als es tatsächlich 
ist. Hinter dieser Erreichbarkeit steht ein 
erheblicher technischer und personeller 
Aufwand! Wenn Sie während der üblichen 
Geschäftszeiten einen Gasgeruch oder ei-
ne Unterbrechung der Stromversorgung 
melden müssen, rufen Sie einfach über un-
sere zentrale Einwahlnummer bei uns an. 
Dann fahren die entsprechenden Mitarbei-
ter los, die ja sowieso „im Dienst“ sind und 
veranlassen je nach Sachlage und Scha-
densfall alles weitere. Aber was passiert, 
wenn der Strom am Samstagabend zur bes-
cten Bundesligazeit ausfällt oder der Gas-
geruch gerade dann auftritt, wenn eigent-
lich der Sonntagsbraten auf den Herd soll? 
Dann rufen Sie die Bereitschaftsnummer 
der Stadtwerke bzw. der ASCANETZ – die 
Telefonnummer 03473 / 923535 an. Diese 
Nummer wird regelmäßig im SuperSonn-
tag und im Wochenspiegel veröffentlicht, 
damit sie im Notfall auch jeder schnell fin-
det und zur Hand hat.  Außerhalb der Ge-
schäftszeiten der Unternehmen erreichen 
Sie unter dieser Nummer ein Servicebüro, 

dass Ihr Anliegen aufnimmt und je nach 
Art und Dringlichkeit weiter an die zustän-
dige Stelle vermittelt. Die Stadtwerke und 
die ASCANETZ halten einen Bereitschafts-
dienst vor. Vier Mitarbeiter aus den Be-
reichen Strom, Trinkwasser/Gas und Fern-
wärme stehen rund um die Uhr jeweils 
eine Woche lang auf Abruf bereit, um ggf. 
kleinere Schäden und Notfälle selbst zu 
beheben oder auch Hilfe in Form von ent-
sprechenden Rahmenvertragsfirmen anzu-
fordern. „Vier Mitarbeiter“ klingt zunächst 
einmal nicht so viel. Aber die Männer ha-
ben mindestens einmal im Monat eine 
Woche „Rufbereitschaft“, im Krankheits- 
oder Urlaubsfall sogar noch öfter. Auf die 
Rufbereitschaft muss man aber seine ge-
samte persönliche Planung für die Woche 
einrichten. Mal eben übers Wochenende 
wegfahren oder groß feiern gehen, fällt in 
der Bereitschaftswoche aus. Denn im Not-
fall müssen die Männer innerhalb von spä-
testens 20 Minuten nach Erhalt des Anrufs 
vor Ort sein und entsprechende Notfall-
maßnahmen einleiten. Die Stadtwerke hal-
ten auch ein entsprechend ausgerüstetes 
Lager mit rund 2.500 unterschiedlichen 
Materialien, von der Rohrbruchschelle bis 
zur Kabelmuffe, vor. Denn wenn der Was-
serzähler gerade am 2. Weihnachtsfeiertag 
eingefroren ist, hat natürlich kein Mate-
rialgroßhändler auf! Alle Schadensfälle 
können die Stadtwerke und die ASCANETZ 
nicht selbst und allein beheben. Für solche 
Fälle haben wir mit zehn verschiedenen 

Firmen einen Rahmenvertrag, von denen 
in der Regel vier Firmen in „Bereitschaft“ 
sind und dann mit einspringen müssen, 
wenn beispielsweise in der Nacht noch 
für einen größeren Rohrbruch geschachtet 
oder  bei einem großflächigen Stromaus-
fall mit entsprechender Technik die Schad-
stelle gesucht werden muss. Bei netzüber-
greifenden Schadensfällen sind wir auch 
direkt mit den Leitstellen der vorgelager-
ten Netzbetreiber (MITNETZ Strom/Gas 
und Fernwasserversorgung) in Kontakt. In 
solchen Fällen laufen bei unserem Servi-
cebüro und unserem Bereitschaftsdienst 
sprichwörtlich die Drähte heiß. Für den 
Black-Out-Fall halten die Stadtwerke und 
die ASCANETZ dabei sogar ein Satellitente-
lefon und Betriebsfunk vor. Bei Großereig-
nissen, die die gesamte Stadt Aschersleben 
betreffen, werden selbstverständlich die 
Stadtverwaltung der Stadt Aschersleben, 
die Leitstelle des Salzlandkreises und ggf. 
auch die Feuerwehr entsprechend infor-
miert und einbezogen.

Und was passiert, wenn unsere Notruf-
nummer einmal außer Betrieb sein sollte? 
Dann setzen Sie den oben genannten Ab-
lauf, zum Beispiel bei einem Gasgeruch,  
auch über die bekannte Notrufnummer 
112 in Gang. Wenn Sie also einmal einen 
Notfall bei Ihren Stadtwerken oder Ihrer 
ASCANETZ melden müssen, denken Sie 
doch einmal dran, wer gerade in diesem 
Augenblick für Sie da ist – 24/7!

24/7-Bereitschaft rund um die Uhr -
Was bedeutet das genau?

Bereitschaft 
rund um die Uhr!
Wir sind immer für Sie da!
Stadtwerke-Notfallnummer
03473 / 92 35 3503473

 92 35 35
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Stadt Aschersleben und Stadtwerke bau-
ten gemeinsam eine neue Anlage für 
die Jugend der Stadt. Skaten ist mehr als 
Sport, skaten ist ein Lebensgefühl. Wer 
skaten geht, ist cool. So einfach erklärt sich 
der weltweite Siegeszug dieser Sportart, 
der sich nicht nur Jugendliche verschrieben 
haben. Sicher hat jeder schon einmal gese-
hen, wie Skater auf ihren Boards rasante 
Sprünge vollziehen. Es ist wie Surfen ohne 
Wasser und Wellen. Skaten ist ein Trend-
sport und immer mehr Menschen wollen 
skaten.  Und genau dieser Trend ist auch in 
Aschersleben festzustellen. 

Nun ist aufgrund einer Initiative der Stadt-
werke Aschersleben und in enger Zusam-
menarbeit mit der Stadt Aschersleben in 
unmittelbarer Nähe des Sport- und Frei-
zeitzentrums Aschersleben im Seegraben 
eine Skateranlage errichtet und an die 
„Skater“ übergeben worden. Die Begeis-
terung ist den Skatern und den BMX-ern, 

die mit ihren Rädern diese Anlage ebenso 
nutzen können, ins Gesicht geschrieben.   
In Vorfeld wurden insgesamt mehr als 10 
mögliche Standorte für die Skateranlage 
einer intensiven Prüfung unterzogen. Die 
Entscheidung fiel letztendlich zu Gunsten 
der Fläche im Seegraben. Hier ist eine her-
vorragende Verkehrsanbindung gegeben, 
die Zufahrten sind optimal, es sind Park-
flächen vorhanden und es befindet sich 
in unmittelbarer Nähe keine Wohnbebau-
ung. Denn da, wo viele Jugendliche Sport 
treiben, wird es schon mal etwas lauter.  
In die Konzeption der Anlage wurden von 
Anfang an die zukünftigen Nutzer einbe-
zogen und solche Elemente ausgesucht, 
die sich bei den „Skatern“ besonderer Be-
liebtheit erfreuen und die in besonderem 
Maße eine sportliche Herausforderung 
darstellen.  Durch eine enge Zusammenar-
beit der Stadtwerke mit dem Stadtjugend-
pfleger Uwe Rothe wurde eine optimale 
Anlagenkonzeption erarbeitet, die auch 

Möglichkeiten für zukünftige Erweite-
rungen zulässt. Dabei wird auf künftige 
Sponsoren gesetzt, die eine solche Sport-
einrichtung als Treffpunkt gleichgesinnter 
Jugendlicher fördern möchten. Ganz be-
wusst geht es der Stadt Aschersleben und 
den Stadtwerken auch darum, durch die-
ses interessante Freizeitangebot wieder 
mehr Jugendliche für sportliche Tätigkeit 
im Freien, an frischer Luft und am Zusam-
menspiel mit anderen Jugendlichen zu be-
geistern. „Ich bin der festen Überzeugung, 
dass wir anlässlich unseres 25-jährigen Be-
triebsjubiläums mit der Schaffung dieser 
Sportanlage etwas Bleibendes und Sinn-
volles geleistet haben. Die Übergabe die-
ser Skateranlage ist mit dem Wunsch der 
Stadt und der Stadtwerke Aschersleben 
verbunden, dass diese Anlage in Ehren ge-
halten wird und sich jeder Nutzer auch für 
Ordnung und Sauberkeit mit verantwort-
lich fühlt.“, so Peter Heister, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Aschersleben.
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Stadt Aschersleben und Stadtwerke bauten gemeinsam eine neue Anlage für die Jugend.
Andreas Michelmann (l.) und Peter Heister 
während der Eröffnungsveranstaltung
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Neue Skateranlage ist eröffnet
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Im Zuge technischer Neuerungen des Web-
designs ist der Internetauftritt der Stadt-
werke Aschersleben aktualisiert worden. 
Schauen Sie auf www.sw-aschersleben.de 
vorbei und informieren Sie sich über die 
Angebote und Leistungen Ihres lokalen  
Energieversorgers.

Wir bieten Ihnen als zuverlässiger Versorger 
für Strom, Gas, Wärme und Trinkwasser indi-
viduelle Tarife. Auf der Startseite finden Sie 
neben aktuellen Meldungen zu Baustellen 
und Veranstaltungen in Aschersleben auch 
Angebote und Informationen der Stadtwer-
ke selbst sowie eine Übersicht zu regionalen 
Partnerunternehmen. Im Bereich Service 
können Sie sich unsere Rechnungserläute-
rungen sowie Beschreibungen verschiedener 
Fachbegriffe aus der Energiewirtschaft an-
schauen. Unter dem Punkt „Leistungen“ 
finden Sie unsere energienahen Dienstleis-
tungen: Hier können Sie sich u. a. zu den 
Themen Elektromobilität, Wärme-Contrac-
ting, Messdienstleistungen und Straßenbe-
leuchtung informieren. Und selbstverständ-
lich finden Sie auf der Internetseite auch ei-
nen Auszug aus unserem gesellschaftlichen 
Engagement in Aschersleben, denn - wir 
sind hier Zuhause! Damit Sie sich jederzeit 
bequem per Smartphone, Tablet oder Lap-
top umschauen können, passt sich unsere 
neue Internetseite nun an die Bildschirm-
größe Ihres Endgerätes an. Auch unser seit 
zwei Jahren bestehendes Online-Kunden-
portal ist auf der Internetseite eingebunden. 
Dort können Sie sich registrieren und von zu 
Hause aus Ihre Zählerstände und Kontakt-
daten ändern, monatliche Abschläge anpas-
sen und Ihre Jahresabrechnungen abrufen. 
Außerdem erleichtert Ihnen unser Tarifrech-
ner im Online-Kundenportal die Suche nach 
einem passenden Preis für die Strom- oder 
Gaslieferungen für Ihre Wohnung, Ihr Eigen-
heim oder Ihr Geschäft.

Auf unserer Internetseite finden Sie zu 
jedem Thema den passenden Ansprech-
partner. Sollten dennoch Fragen offen 
bleiben oder Sie möchten uns persönlich 
sprechen, dann stehen wir Ihnen weiterhin 
in unserem Service-Center auf dem Markt 9 
sowie im Verwaltungsgebäude in der Mag-
deburger Straße 26 in Aschersleben zur 
Verfügung. Wir beraten Sie gern auch tele-
fonisch unter 03473 / 87 67 110 während 
unserer Öffnungszeiten. Im Notfall kön-
nen Sie sich auch an unsere Störungshot-
line 03473 / 92 35 35 wenden.

Die Stadtwerke im neuen Layout -
Internetseite aktualisiert
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Im Vogelviertel sind die Arbeiten für die 
abwasserseitige Erschließung des Lerchen- 
und Schwalbenweges im April dieses Jah-
res angelaufen. Der Ausbau erfolgt als 
Gemeinschaftsmaßnahme mit der Stadt 
Aschersleben und der ASCANETZ GmbH. 
Der Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 
wird in diesem Rahmen erstmals einen 
Schmutz- und einen Regenwasserkanal 
verlegen und an das zentrale Abwasser-
netz anbinden.

Mit dem Bauvorhaben wird ein weiterer 
Abschnitt des „Vogelviertels“ straßenbau-
lich und abwassertechnisch erschlossen. 
Das Wohngebiet „Vogelviertel“ liegt am 
südlichen Stadtrand von Aschersleben und 
westlich der Bundesstraße B 180 in Rich-
tung Eisleben. Die Grundstücke sind größ-
tenteils mit Einfamilienhäusern bebaut. Es 
gibt jedoch noch einige unbebaute Grund-
stücke, die noch bebaut werden können.

Sowohl der Lerchenweg, als auch der 
Schwalbenweg dienen im Wesentlichen 
der unmittelbaren Erschließung der an-
grenzenden bebauten Grundstücke. Bei-
de Wege sind als Wohnwege bzw. Wohn-
straßen charakterisiert und werden als 

Mischverkehrsflächen ausgebaut. Sie 
werden nach dem Ausbau als Tempo 30–
Zone ausgewiesen. Die Gesamtlänge der 
Baumaßnahme beträgt ca. 360 m, wovon 
rund 285 m auf den Lerchenweg und rund 
75 m auf den Schwalbenweg entfallen. 
Beide Wege erhalten eine Pflasterdecke 
aus Betonsteinpflaster. Zur Geschwindig-
keitsdämpfung werden Aufpflasterungen 
angeordnet. Die Straßen erhalten neue 
Straßenleuchten.

Mehr als 15 Grundstücke kommen 
ans öffentliche Abwassernetz 

Bis zum Abschluss der Baumaßnahme 
werden auf einer Gesamtlänge von rund 
300 m ein Regenwasserkanal aus Stahlbe-
ton mit einem Durchmesser von DN 300 
bis DN 700 und ein Schmutzwasserkanal 
aus Steinzeug mit einem Durchmesser von 
DN 200 verlegt. Darüber hinaus bringt die 
ASCANETZ GmbH 230 m neue Trinkwas-
serleitungen in die Erde. 

Etwa die Hälfte der Tiefbauarbeiten sind 
bisher abgeschlossen. Mit der Herstellung 
der Grundstücksanschlussleitungen ist im 
Juli begonnen worden.

Auch wenn die Anwohner die Bauarbeiten 
und die Sperrung ihrer Straße momentan 
noch in Kauf nehmen müssen, so sind das 
angesichts des ursprünglichen Zustands - 
Staub im Sommer, Schlamm im Winter - 
nur temporäre Einschränkungen, die mit 
dem geplanten Bauende im November 
2019 auch bald der Vergangenheit an-
gehören werden. Mit Fertigstellung der 
Baumaßnahme werden die Grundstücks-
eigentümer aufgefordert, ihre Kleinklär-
anlagen und Abwassersammelgruben zu 
schließen und sich an den Schmutzwas-
serkanal anzubinden. 

EBA informiert
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Rückstausicherung und Rückstauebene

Wie im Bild zu sehen, wird nach der Kanalverlegung und Setzung der Schächte 
mit einer Rüttelplatte der Unterbau des Lerchenwegs verdichtet. 
In den nächsten Wochen soll hier der Asphalt aufgetragen werden. 

Erschließung der Anwohnerstraßen 
„Lerchenweg“ und „Schwalbenweg“ 
im „Vogelviertel“ schreitet voran

Wissenswertes

Sicherung 
gegen Rückstau 

Heftige Regenfälle, aber auch Verstop-
fungen im Kanal, lassen den Wasser-
spiegel in der Kanalisation schon mal 
gewaltig ansteigen. In diesem Fall 
kann das Abwasser aus Ausläufen, die 
sich unterhalb der sogenannten Rück-
stauebene befinden, austreten. Die 
Rückstauebene ist in der Regel die Stra-
ßenoberkante. Um den Austritt des 
Schmutzwassers zu verhindern, sind 
alle Ausläufe unterhalb der Rückstau-
ebene mit einer Rückstausicherung zu 
schützen. Gegen den Rückstau des Ab-
wassers aus der öffentlichen Abwas-
seranlage hat sich der Anschlussneh-
mer selbst zu schützen. Für Schäden 
durch Rückstau haftet der Eigenbetrieb 
Abwasserentsorgung nicht. 



Historische SWA-Serie

n dieser Ausgabe steht die 
Hauptkirche der Stadt, St. Ste-
phani  im Mittelpunkt unserer 
kleinen, historischen Serie. 
Der imposante Bau ist nicht zu 
übersehen. Besucher der Stadt, 
die über die Hauptverkehrs-
straßen kommen, sehen schon 
bald den 81 m hohen Turm 
von St. Stephani.  Einiges aus 
der wechselhaften Geschichte 
der Kirche wollen wir heute in 
Erinnerung rufen, denn sie hat 

schon immer eine wichtige Rolle im Leben 
unserer Stadt gespielt. 

St. Stephani war aber nicht die erste Kirche 
der Stadt. Bereits um das Jahr 800 wurde im  
damals noch recht kleinen Stadtgebiet mit 
einer überschaubaren Einwohnerzahl eine 
kleine hölzerne Kirche errichtet. Sie verrich-
tete rund 200 Jahre ihren Dienst. Mit zu-
nehmender Bevölkerungszahl und Ausbrei-
tung der Stadt entsprach diese Kirche nicht 
mehr den Ansprüchen. Es wurde ein Markt-
platz geschaffen, die Stadt erhielt Marktge-
rechtigkeit, es konnten Markttage mit einer 
steigenden Zahl von Händlern und Kaufleu-
ten abgehalten werden und das stärkte das 
Stadtsäckel. 

Um das Jahr 1000 wurde deshalb begon-
nen,  eine neue Kirche im romanischen 
Baustil zu bauen. Sie wurde an der gleichen 
Stelle erbaut, an der heute die Hauptkirche 
der Stadt, die Stephanikirche steht. Von der 
alten Kirche sind keine detaillierten Daten 
bekannt. Im Gegensatz zur jetzigen Kirche 
hatte sie allerdings zwei Türme.

In den nächsten  Jahrhunderten erlebte un-
sere Stadt eine enorme Weiterentwicklung: 
ein machtvolles Aufblühen, wie es Pastor 
Lichtenberg einmal nannte.  Aus mehreren 
Siedlungskernen wuchs ein bedeutender 
Ort, ein neuer Stadtteil war hinzugekom-
men. Aschersleben bildete den Zentralort 
für die gesamte Umgebung. Albrecht der 
Bär verstand es, sein Territorium stetig zu 
vergrößern. Aschersleben war Mittelpunkt 
der Grafschaft, einschließlich eines Ge-
richtssitzes. Die Askanier hatten hier einen 
Wohnsitz, der auch im Sachsenspiegel zu 
den sieben Fahnlehen genannt wird. Eine 
Zollstätte wurde gegründet. 1326 bildete 
sich, gemeinsam mit Quedlinburg und 
Halberstadt, ein Städtebund. Anno 1426 
trat unsere Stadt der Hanse bei. Diese be-
deutenden Veränderungen erforderten 
dringend einen Kirchenneubau. Allerdings 
bereitete ein kompletter  Neubau auch 
Probleme. Zwischen Abriss der alten Kirche 
und der Fertigstellung des Neubaus wür-
den einige Jahre vergehen und ein ordent-
licher Gottesdienst wäre in dieser Zeit nicht 
möglich. Öffentlicher Gottesdienst  in den 
bestehenden weiteren kirchlichen Einrich-
tungen entsprach nicht den Bedürfnissen 
der Kirchengemeinde. Auch Platzmangel 
und finanzielle Gründe sprachen für einen 
kompletten Kirchenneubau. So beschloss 
man, die alte Kirche schrittweise durch 
Umbauten zu vergrößern und dadurch ei-
ne neue  Kirche zu schaffen. So entstand in 

rund 100 Jahren ein imposanter gotischer 
Hallenbau, die Hauptkirche der Stadt, die 
Stephanikirche. Im Mittelalter war es üb-
lich, einen Kirchenbau im Osten zu begin-
nen, denn hier stand der Altar und der bil-
dete den Mittelpunkt für den Gottesdienst.  
So begann man um 1400 auch  bei diesem 
Neubau. Die Altarnische der alten Kirche 
wurde abgerissen und an ihrer Stelle ein 
neuer größerer „Hoher Chor“ gebaut. Der 
Hohe Chor wurde von einem gewaltigen 
Kreuzgewölbe überdeckt. Das neue Altar-
haus gewann damit an Weite und Höhe.  
Ein Blick auf die übereinander gelegten 
Fundamente zeigt die wesentlichen Ände-
rungen.

Fortsetzung auf Seite 13
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Der Hohe Chor wurde von einem 
gewaltigen Kreuzgewölbe überdeckt

St. Stephani Romanische Kirche um das Jahr 1000

Historische SWA-Serie
„Wir sind hier zu Hause!“

ASCHERSLEBENER 
KIRCHEN & KAPELLEN



Historische SWA-Serie

ach Fertigstellung des Ho-
hen Chores (im Fundament-
plan schwarz) begann die 
etwa zwei Jahrzehnte dau-
ernde Bauphase. Danach 
wurde nicht, wie erwartet, 
mit der Errichtung des neu-
en Kirchenschiffes begon-
nen, sondern die im Westen 
liegenden Türme waren der 

nächste Bauabschnitt. Die alten Türme wur-
den abgebrochen und ein neuer mächtiger 
Turmbau begonnen. Eine eingemeißelte In-
schrift über dem Turmportal verrät den Be-
ginn des Turmbaues: das Jahr 1406.

Es ist auch die erste genaue Zeitangabe. 
Der ursprüngliche noch imponierendere 
Bauplan konnte allerdings nicht verwirk-
licht werden. Nachdem die beiden unteren 
Geschosse des Turmbaus  fertig waren, 
gab der Untergrund nach und das Funda-
ment senkte sich. Ein geänderter Bauplan 
war die Folge. Der bis dahin fertiggestellte 
Bau  musste wesentlich verändert wer-
den. Durchbrüche, das obere Fenster und 
sonstige Öffnungen wurden vermauert. 
Danach wurde der Bau unterbrochen und 
ruhte für eine längere Zeit. Beim Neubeginn 
wurde ein weiteres Stockwerk aufgesetzt 
und der Südturm in voller Höhe beendet. 
Der Bau des zweiten Turmes wurde aufge-
geben. Der Bau der Turmseite konnte erst 
anno 1469 (am 24. Juni) vollendet werden. 
Beim Neubau wurden auch die Steine vom 
Abriss der alten Türme wieder verwen-
det. Noch heute kann man aus der Straße 
„Hinter dem Turm“ sehen, dass zwei unter-
schiedliche Steinmaterialien verbaut wur-
den. In der unteren Hälfte ist es Sandstein 
von gelbbrauner Farbe, während darüber 
dunkelgrauer Sandstein vorhanden ist. Der 
hellere Sandstein kommt aus der Nähe von 
Quedlinburg und der dunklere aus der Um-
gebung von Aschersleben, der ehemaligen 
Stephanskuhle, heute der Stephanspark. 

1480 wurde der dritte Bauabschnitt, die 
Verbindung des Hohen Chores mit dem 
Turmbau, begonnen. Zwischen 1469 und 
1480 gab es keine Bautätigkeit. Um die öf-
fentlichen Gottesdienste auch während der 
Bauarbeiten des Langhauses durchführen 
zu können, fand man einen genialen Aus-
weg, indem das alte Schiff zunächst in sei-
nem Zustand belassen wurde und  das neue 
Schiff nach und nach darum gebaut wurde.
Die Skizze zeigt den  Bauzustand nach Fer-

tigstellung des geänderten Turmbaues 
(rechts) und des Hohen Chores (links). Der 
Teil dazwischen ist das alte Schiff, indem 
auch während der Bauphase des Lang-
hauses der Gottesdienst stattfinden konn-
te. Erst als das Langhaus fertig war, begann 
man den Altbau abzureißen und den Bau-
schutt durch alle Türen hinaus zu karren. 
Zwischen 1480 und 1490 ist das Bautempo 

sehr langsam gewesen, es wurden keine 
Arbeiten von Bedeutung durchgeführt. Aus 
den Kirchenrechnungen geht hervor, dass 
man erst im Frühjahr 1491 „die Arbeit nach-
drücklich aufnahm“. Anno 1507 fand, nach 
rund 100jähriger Bautätigkeit, die feierliche 
Weihe des neuen Gotteshauses statt. 

Fortsetzung auf Seite 14

Nach rund 100jähriger Bautätigkeit
erfolgte die feierliche Weihe

Fundamentplan

aschersLEBEN – Ihr Kundenjournal  I  Seite 13

Stephanikirche im 
15. Jahrhundert



Historische SWA-Serie

ine Ansicht von 1820 zeigt 
den Neubau. An der äu-
ßeren Gestalt hat sich seit 
1507 nichts Wesentliches 
verändert. Die im Bild 
zu sehenden Anbauten 
dienten lange Jahre als Ge-

räteschuppen und Feuerwehrdepot. 

Der Südturm hat schon immer eine wich-
tige Rolle gespielt. Er gehört zwar zur Kir-
che, lag aber zeitweise in der Regie des 
Rates der Stadt. Mit seiner Höhe von 81 m 
gewährte er einen weitreichenden Rund-
blick ins Umland. Deshalb war der Turm ein 
wesentliches Objekt der Verteidigungsanla-
gen der Stadt. Es war unerlässlich, Gefahren 
rechtzeitig zu erkennen. Näherten sich 
„Freunde oder Feinde“, konnte man schon 
früh geeignete Maßnahmen einleiten. Der 
Turm war der Mittelpunkt einer Reihe von 
Beobachtungsbauwerken. Im weiten Um-
kreis der Stadt waren 11 Warttürme auf-
gebaut, die den „Weitblick“ enorm vergrö-

ßerten, da sie meist besetzt waren. Zu den 
bekanntesten Warttürmen zählt die auf der 
alten Burg stehende Westdorfer Warte, der 
allseits beliebte Hexenturm. Der Standort 
der Warten wurde so gewählt, dass man 
auch Blickverbindung mit dem Turm von St. 
Stephani bzw. seinem Türmer hatte. Welche 
Mittel zur Verständigung genutzt wurden, 
vor allem bei Nacht, ist nicht überliefert. 
Voraussetzung war in jedem Falle, dass der 
Südturm durchgehend besetzt war. Um 
dem Türmer die Arbeit zu erleichtern, rich-
tete man ihm ein Türmerstübchen ein. 

Darüber hinaus hielt er Verbindung mit 
dem städtischen Nachtwächter, was bei 
Bränden in der Stadt hilfreich sein konnte. 
Da der Turm längere Zeit keine Blitzablei-
ter besaß, kam es oft zu Blitzeinschlägen, 
die mitunter zu größeren Schäden am Turm 
und dem Dach führten. Zur Außenansicht 
gehört auch die Figurengruppe über dem 
Westportal. Sie zeigt den heiligen Stepha-
nus, den Schutzpatron und zwei seiner 

Steiniger. Wind und Wetter hatten ihnen 
jahrelang so sehr zugesetzt, dass die Fi-
guren herunter zu fallen drohten. Deshalb 
wurden sie 2001 von einer Spezialfirma aus 
Hopfgarten bei Weimar abgenommen und 
restauriert. Heute zeigen sie sich wieder in 
neuem Glanz.

In der nächsten Ausgabe unseres Kunden-
journals zeigen wir Ihnen Historisches aus 
dem Inneren von St. Stephani – bleiben Sie 
neugierig!
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81 Meter Höhe erlauben einen 
weitreichenden Rundumblick

Figurengruppe über dem Westportal                      

Ansicht aus dem Jahr 1820



Stadt Aschersleben informiert

Seit genau einem Jahrzehnt ist der Don-
nerstag vor den Herbstferien ein fester Ter-
min für Schüler/-innen und Unternehmen. 
An diesem Tag findet im Sport- und Freizeit-
zentrum am Seegraben in Aschersleben der 
Berufsorientierungstag statt.

Organisiert wird diese Veranstaltung durch 
den Wirtschaftsclub Aschersleben e.V. und 
die Stadt Aschersleben. Sowohl die Un-
ternehmen als auch der Wirtschaftsclub 
Aschersleben e.V. leisten den finanziellen 
Beitrag zur Durchführung. Anliegen ist 
es, den Schüler/-innen Berufsfelder, Be-
rufsbilder und Berufsperspektiven in der 
Wirtschaftsregion Aschersleben näher-
zubringen. Sie können sich informieren, 
ausprobieren und bewerben. Neben den 

bereits bekannten Unternehmen wie zum 
Beispiel die RULMECA Germany GmbH, 
Cargill GmbH, Autohaus Schmidt & Söhne 
Aschersleben GmbH & Co. KG, NOVO-TECH 
GmbH & Co. KG haben sich in diesem Jahr 
folgende neue Aussteller angekündigt: 
Walter Dach & Bau, Anlagenbau Sanders-
leben GmbH, PreZero Energy GmbH und 
die Grauthoff Türengruppe GmbH. Insge-
samt werden sich 43 Unternehmen prä-
sentieren. Unmittelbar nach den großen 
Ferien bekommen die Schüler/-innen ei-
nen umfangreichen Messekatalog in ihre 
Schulen geliefert. So können sie sich in-
tensiv auf diesen Tag vorbereiten. Erwartet 
werden 1.241 Schülerinnen und Schüler 
aus folgenden Schulen; Sekundarschule 
Burgschule, Schule für Lernbehinderte, 

Gesamtschule Albert Schweitzer, Adam-
Olearius Schule, Gymnasium Stephaneum, 
Ganztagsschule an der Wasserburg Egeln, 
Sekundarschule Ludwig Gleim Ermsleben, 
Institut Braune GmbH Sekundarschule 
Güsten, Sekundarschule Könnern, Sekun-
darschule Leben Lernen Schneidlingen, 
Sekundarschule Bosseschule Quedlinburg, 
Sekundarschule Ernst Bansi Quedlinburg, 
Sekundarschule Nachterstedt.

Eröffnet wird die Veranstaltung am 
26.09.2019 um 9:30 Uhr durch den Ober-
bürgermeister Herrn Andreas Michelmann 
und den Vorsitzenden des Wirtschaftsclub 
Aschersleben e.V. Herrn Peter Heister. Wie 
bereits in den Vorjahren begrüßen wir auch 
ganz herzlich interessierte Eltern.

Berufsorientierungstag am 
26. September im SFZ Ballhaus
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Impressionen vom Berufsorientierungstag im Jahr 2018
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Auf den Spuren 
der Geschichte
Wer liest Sie nicht gerne, die Geschich-
ten aus vergangenen Zeiten. Vor allem 
dann, wenn es die eigene Stadtge-
schichte ist. Jeden Tag gehen wir auf 
unserem Weg zur Arbeit oder zum 
Einkauf an alten Gebäuden vorbei, die 
wir meist kaum noch wahrnehmen. 

Dabei verstecken sich dahinter oft 
spannende Geschichten. Nur noch 
wenige Aschersleber kennen die alten 
Erzählungen vom Haus des Henkers 
am ehemaligen Stadttor „Vor dem 
Hohen Tor 3“ oder die des ehemaligen 
Schwesternheimes „Herberge zur Hei-
mat - Auf dem Graben 75“. Wir, als Ei-
gentümer dieser Häuser, interessieren 
uns sehr für die Geschichten und die 
Menschen, die einst dort lebten und 
die Charakteristik der Gebäude zum 
Teil stark beeinflussten. 

Da die Recherche sehr aufwendig und 
umfangreich ausfällt, konnten wir die 
Geschichtswerkstatt der Kreisvolks-
hochschule Salzlandkreis für eine Zu-
sammenarbeit gewinnen. Hier tragen 
wahre Experten der Stadtgeschichte, 
wie Frank Reisberg, alle Puzzleteile für 
uns zusammen. Um die Recherchen 
noch weiter auszubreiten, wird sogar 
ein neuer Kurs „Hausgeschichten“ bei 
der Kreisvolkshochschule Aschersle-
ben angeboten. Wer Lust hat, selbst 
einmal in den Archiven nach interes-
santen Fakten zu suchen, kann diesen 
Kurs besuchen und aktiv an der Ausar-
beitung mitwirken. Oder schnuppern 
Sie einfach am 20.09.2019 zur „Langen 
Nacht der Volkshochschulen“ anläss-
lich des hundertjährigen Bestehens 
der Volkshochschulen Deutschlands, 
in diesen oder andere Kurse hinein. 

Zukünftig planen wir, diese „Hausge-
schichten“ zu veröffentlichen. An den 
historischen Gebäuden werden wir 
Tafeln anbringen, über welche Sie di-
rekt zu den jeweiligen Informationen 
gelangen. Mehr erfahren Sie darüber 
in unserer nächsten Ausgabe. 

Im Juni konnten wir bei strahlendem Son-
nenschein die Schlüssel der 8 sanierten 
Wohnungen des letzten Bauabschnittes in 
der Ramdohrstraße 1-5 an die neuen Be-
wohner übergeben.  

Um der wachsenden Nachfrage nach 
zeitgemäßem Wohnraum zu fairen Prei-
sen gerecht zu werden, sanierten wir die 
Ramdohrstraße 1-5 über 2 Jahre. Ein Wohn-
haus, das für verschiedene Lebensmodelle 
steht. 

Durch gut funktionierende Grundriss-
zuschnitte wurden aus 48 kleinen Woh-
nungen 32, die geräumig, hell und freund-
lich wirken.  In 4 Etappen entstanden so 
Wohnmodelle von 1-Raum- bis hin zu 
4-Raum-Wohnungen. Die Räume, beson-
ders die Bäder, sind modern und einladend 
ausgestattet. Ein weiterer Pluspunkt ist das 
ruhige Wohnumfeld, welches trotzdem die 
Vorzüge urbanen Wohnens bietet. Direkt 
gegenüber befindet sich eine Kinderta-
gesstätte für die Kleinen. Mit nur wenigen 
Schritten erreicht man verschiedene Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkeiten sowie den 
Stadtkern Ascherslebens. 

Wir wünschen den Bewohnern des frisch 
sanierten Wohnhauses am Ende der 
Ramdohrstraße eine wunderschöne Zeit in 
ihren neuen 4 Wänden. Wir sind dankbar, 
dass wir Sie auf Ihrem Lebensweg beglei-
ten dürfen. 

Ramdohrstraße 1-5 
in neuem Glanz

Lars Graefe (Prokurist der AGW, 2.v.l.) übergab die Schlüssel an die neuen Bewohner.

 Aschersleber
Hausgeschichten

Die Ramdohrstraße 1-5 in Aschersleben
ist fertig saniert.



AGW informiert

Im vergangenen Heft stellten wir Ihnen 
bereits unser Sanierungsprojekt Hohe       
Straße 6 etwas genauer vor. Die Sanie-
rung dieses Einzeldenkmals, dessen Ent-
stehung im Kernhaus etwa in der zweiten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts liegt, fiel sehr 
umfangreich und kräftezehrend aus. Doch 
dieses Renaissancehaus ist ein wahres 
Schmuckstück und den Aufwand wert. Vor 
einigen Jahren konnten wir bereits den ge-
schichtsträchtigen rückseitigen Fachwerk-
giebel des Haupthauses sehr aufwendig sa-
nieren. Zeitgleich wurde auch das aus dem 
Jahr 1637 stammende Dachwerk instand-
gesetzt. Dieses zählt zu den ältesten Zim-
mermannskonstruktionen Ascherslebens. 

Nun werden in diesen Tagen die letzten 
Arbeiten erledigt, damit die neue Mieterin, 
die Akademie Überlingen, dort ihre neuen 
Unterrichts- und Schulungsräume bezie-
hen kann.

Neben der aufwendig rekonstruierten Zier-
putzfassade wurden vor allem im Gebäu-
deinneren viele historisch wertvolle Details 
ausgearbeitet. So konnten wir in einigen 
Zimmern die Sandsteinwände inklusive 
ihrer dekorativen Bögen wiederherrichten. 
Ebenso gelang uns dies bei den meisten 
Flügeltüren. Besonders stolz sind wir auf 
die herrschaftliche Portaltreppe. Sie ver-

leiht dem Gebäude eine gewisse Eleganz, 
die man als Besucher nicht erwartet hät-
te. Sie ist ein Zeichen dafür, dass in die-
sem Hause einst gutsituierte Aschersleber 
Familien, wie die des einstigen Stadtrates 
Bartels oder des Seifenfabrikanten Kunze, 
lebten. Ein weiteres Indiz für einstige aris-
tokratische Haushalte und eine heutige 
Rarität ist ein sehr enger Durchgang, der 
sich im ältesten Teil des Gebäudes hofsei-
tig im Fachwerkgiebel befindet. Es ist ein 
Gang von nur 70 cm Breite, der zwischen 
zwei Räumen entlangführte. Höchstwahr-
scheinlich wurde er als Dienstbotengang 
genutzt. So konnten die Angestellten 
unbemerkt in den Räumen dienen. Dass 
dieser Gang nur von den Bediensteten 
genutzt wurde, erkennt man auch daran, 
dass die Wände nicht aufwendig mit Sand-
stein geschmückt wurden. Zu finden sind 
hier Lehmwände, in denen das gebündel-
te Stroh erkennbar ist. Den Gang und die 
Lehmwände belassen wir als ein Stück Ge-
schichte im ursprünglichen Zustand. Auch 
im Rest des Hauses wird man nach der Sa-
nierung immer wieder Wände in originaler 
Bruchsteinoptik finden. Nachdem wir die 
Bruchsteinwände erhalten und ausarbei-
ten konnten, verleihen sie dem Haus etwas 
Ursprüngliches und Charakteristisches, 
schließlich sind diese zum Teil weit über 
400 Jahre alt.

Sogar der Keller des Hauses ist etwas ganz 
Besonderes. Parallel zur Straße ist das Ge-
bäude mit einem Tonnengewölbe unter-
kellert. Es zählt zu den größten und ältes-
ten Tonnenkellern der Stadt Aschersleben.  
Bereits bei der Entkernung des Haupt-
hauses konnten wir Teile von wertvollen 
Sandsteinzierelementen aus der roma-
nischen Epoche retten. Diese wollen wir 
nach der Aufarbeitung zukünftig im Keller 
ausstellen. 

Sie sehen also: Dieses unscheinbare Haus 
an der ehemaligen wichtigen Handels-
straße Ascherslebens steckt voller Über-
raschungen und historischer Schätze. Und 
vielleicht erkennen Sie nun auch unseren 
Antrieb dahinter, das Gebäude zu retten, 
es wieder ins Stadtleben zu integrieren 
und ihm eine Seele zu geben. Das alles wä-
re aber ohne die Unterstützung der Denk-
malpflege der Stadt Aschersleben sowie 
unseren Entwurfsplanern Herrn Fuss und 
Herrn Wenzel, von der Firma Sasse Bau-
konzepte als Bauleitung, gar nicht reali-
sierbar gewesen.

Wir hoffen, dass sich das Team der Akade-
mie Überlingen und ihre Gäste dort wohl-
fühlen werden und wünschen ihnen eine 
wunderbare Zeit in diesem Stück Aschers-
leber Geschichte. 

Hohe Straße 6 - über 400 Jahre 
Geschichte zum Anfassen
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Das Gerüst ist abgebaut und lässt einen ersten Blick auf die neue Fassade zu.Rückseite
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Ihre AGW 
wird wieder 
sportlich
Nachdem uns die hohe Resonanz und 
die tolle Stimmung bei unserem 1. 
Badminton-Cup im vergangenen Jahr 
so überwältigte, freuen wir uns sehr, 
auch in diesem Jahr wieder alle Bad-
mintonspieler zur zweiten Auflage 
des Sport-Events begrüßen zu dürfen. 
Gemeinsam mit dem Polizeisportver-
ein Aschersleben e.V. Abteilung Bad-
minton heißen wir am 19.10.2019 
zwischen 9 und 18 Uhr wieder alle 
angemeldeten Spieler und Zuschauer 
herzlich willkommen. 

Dank der Hinweise und Anregungen 
der Teilnehmer im letzten Jahr können 
wir das Sportevent noch attraktiver 
und ansprechender gestalten. So ha-
ben wir beschlossen, ein Doppelturnier 
durchzuführen. Es wird in zwei Spiel-
klassen (Breitensportler und Leistungs-
sportler) und in Runden gespielt. Da-
mit gewährleisten wir, dass die Spieler 
nicht bereits nach dem ersten verlo-
renen Spiel ausscheiden. Denn auch 
2019 sollen der Spaß und das Mitei-
nander wieder im Vordergrund stehen. 
Deshalb rufen wir wieder alle Badmin-
tonspieler (und die, die es werden wol-
len) auf, sich der Herausforderung zu 
stellen und um den Sieg zu kämpfen. 
Am besten sucht ihr euch gleich einen 
Spielpartner und meldet euch als Dop-
pel bzw. Mixed an.  Austragungsort 
wird wieder die Sporthalle im Beste-
hornpark sein. Für Verpflegung ist na-
türlich auch gesorgt. Zudem erwarten 
euch wieder tolle Preise. Aufgrund der 
Größe der Sporthalle müssen wir ein 
Teilnehmerlimit setzen. Meldet euch 
also bis spätestens 30.09.2019 an.

Emailadresse zur Anmeldung: 
d.limprecht@agw-asl.de 
oder Telefon 03473 942300

Die großen Sommerferien sind gerade be-
endet und der Alltag hat uns trotz schöns-
tem Wetter wieder eingeholt. Doch noch 
ist die sommerliche Leichtigkeit überall 
spürbar. Man möchte die lauen Abende 
nicht auf dem Sofa verbringen, sondern 
draußen gemeinsam mit Freunden. Da nun 
bereits unsere 10. After-Work-Party bevor-
stand, dachten wir uns, dieses Mal wäre 
ein Open-Air Sommerkino genau das Rich-
tige für den Spätsommer. Wie allen bereits 
bekannt ist, nutzten wir bisher die Partys, 
um den Leuten unsere Bauprojekte vorzu-
stellen. Aus diesem Grund wählten wir für 
das Sommerkino auch die Hinterbreite 5-7. 
Dort planen wir in den nächsten Jahren 
neuen und modernen Wohnraum zu schaf-
fen.

Auf dieser Freifläche richten wir nun vom 
29.08.-31.08.2019 unser Sommerkino aus. 
Je 2 Filme werden pro Tag vorgeführt. Die 
erste Vorstellung wird immer ein kinder-
freundlicher Familienfilm sein. Damit diese 

3 Tage für unsere Besucher ganz entspannt 
ablaufen, bieten wir Essen, Getränke und 
natürlich Kinosnacks samt Eis an. Bringen 
Sie sich eine Picknickdecke mit, auf der Sie 
die Filme und Snacks genießen oder nutzen 
Sie unsere Sitzgelegenheiten. 

Dank der Unterstützung unserer Aschers-
leber Partnerfirmen, wie Mondi Ascania, 
der Salzlandsparkasse, der Stadtwerke 
Aschersleben GmbH und Schubert Touri-
stik, ist es uns möglich, dieses Event für Sie 
eintrittsfrei anzubieten. 

Unser Grundgedanke hinter diesem Event 
ist ganz einfach: In der heutigen Zeit sind 
nicht nur eine schöne Wohnung, ein guter 
Arbeitsplatz oder kompetente Anbieter vor 
Ort entscheidend für die Wahl des Wohn-
ortes, sondern auch das kulturelle Angebot 
und das Gefühl einer Gemeinschaft. Also 
besuchen Sie unser Sommerkino und las-
sen Sie uns gemeinsam eine schöne Zeit 
verbringen.

Sommerkino – After-
Work-Party mal anders

Am 19. Oktober säuseln wieder die 
Federbälle im Bestehornpark.

Die erste Vorstellung ist immer ein Familienfilm für Groß und Klein.
Essen, Getränke und natürlich Kinosnacks samt Eis gibt’s vor Ort.

Schaut die Filme von eurer Picknickdecke aus oder nutzt unsere Sitzgelegenheiten.
Mehr Info’s unter www.agw-asl.de. Filmtitel werden rechtzeitig bekannt gegeben.

AGW 
präsentiert

29.08., 16.30 Uhr
1. Vorstellung (Kinder)

29.08., 19.00 Uhr
2. Vorstellung

Kinotag 1

  SWA &
MONDI Ascania 
präsentieren

30.08., 16.30 Uhr
1. Vorstellung (Kinder)

30.08., 19.00 Uhr
2. Vorstellung

Kinotag 2

Schubert Touristik &
Salzlandsparkasse 

präsentieren

31.08., 16.30 Uhr
1. Vorstellung (Kinder)

31.08., 19.00 Uhr
2. Vorstellung

Kinotag 3

Sommerkino    
            

  Aschersleber

Open Air 
Freigelände Hinterbreite 5 - 7

Freier Eintritt / Einlass jeweils ab 16 Uhr

29. - 31. August 2019

SSS
Herzli

ch

Willk
ommen
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Den meisten Ascherslebern unbekannt, 
befindet sich im hinteren Teil des großzü-
gigen Areals der Hohen Straße 6, einge-
bettet in die Stadtmauer, die Niederlage 
der ehemaligen Seifenfabrik. Gebaut wur-
de das Gebäude ca. 1886 als Lagerstätte 
für Seifen. Über viele Jahre hielt die Nie-
derlage, verborgen unter Blättern und Ge-
äst, ihren Dornröschenschlaf. 

Begründet durch den jahrelangen Leer-
stand zerfiel sie langsam und wies schluss-
endlich starke Witterungsschäden auf. Wer 
noch Anfang dieses Jahres durch die Jo-
hannispromenade spazierte und dieses al-
te Gebäude unter all dem Grün entdeckte, 
dachte sicher, sein Schicksal sei besiegelt. 
Doch für uns ist die Niederlage neben ih-
rem historischen Andenken auch architek-
tonisch wertvoll.  

Denn dieses Gebäude besteht eigentlich 
aus zwei Teilen, die um die Stadtmauer ge-
baut wurden.  Es gliedert sich in einen vor-
deren Gebäudeteil, die Große Niederlage, 
und einen hinteren Gebäudeteil, die Kleine  
Niederlage, welche durch die historische 
Stadtmauer getrennt sind. Hofseitig, also 
zur Hohen Straße hin, zeigt sich der Bau 
als hohes eingeschossiges Lagergebäude. 
In der Johannispromenade ist die Kleine 
Niederlage Bestandteil der historischen 
Stadtbefestigungsanlage und fügt sich 
somit perfekt als langgestreckte niedrige 
eingeschossige Bebauung ein. Hier liegt 
also eine ganz besondere Kubatur vor. Seit 
dem vergangenen Jahr erwecken wir die-
ses Bauwerk mit seiner besonderen Archi-
tektur, dank der Unterstützung durch die 
Stadt Aschersleben und mit Fördermitteln 
des Landes Sachsen-Anhalt zur Sicherung 
des Gebäudes aus seinem Dornröschen-
schlaf. Bereits im September wollen wir 
die sehr aufwendige denkmalgerechte 
Sanierung abschließen. Dabei war es uns 
wichtig, so viel originale Bausubstanz wie 
möglich zu erhalten und einen Neubauteil 
harmonisch zu integrieren. So können wir, 
dank der Liebe zum Detail unseres Planers, 
Dirk Fuss, den einstigen Industriecharak-
ter wiederaufleben lassen. Er überzeugte 
uns auch davon, die verschiedenen Bau-
epochen am Objekt ganz bewusst sichtbar 
zu machen und das Gebäude damit seine 
Geschichte selbst erzählen zu lassen. Er-
kennbar wird dies für Sie, als Betrachter, 
beispielsweise an der unterschiedlich ver-
putzten hofseitigen Fassade. Der auf der 

Promenadenseite modern gestaltete Zu-
gangsbereich lässt das Gebäude dank gro-
ßer Glasflächen im Hier und Jetzt ankom-
men. Da uns von Anfang an klar war, dass 
wir dort ein Gewerbe ansiedeln, passten 
wir die Räumlichkeiten bei der Sanierung 
dementsprechend an.

Auf einer Fläche von 256 m² befinden sich 
die Verkaufsräume für den zukünftigen 
Mieter, den Naturkostladen „Besser Leben“, 
sowie ein dazugehöriger Bistrobereich. Die 
hohe erkennbare Holzschalendecke verleiht 
den Räumen mehr Weite, wodurch sie offen 
wirken. Der Blick zur Decke erinnert den Be-
trachter fast an ein Scheunendach. Die Fuß-
böden belassen wir im Betonlook und die 
Elektroleitungen werden, wie früher, sicht-
bar verlegt, sie verleihen der Niederlage 
ihren rustikalen Charme. Das Highlight die-
ses Gebäudes und ein absoluter Hingucker 
wird der selbstgebaute individuelle Bistro-
arbeitsbereich. Diese „Box“ wird komplett 
aus Holz angefertigt und an die Bedürfnisse 
des Mieters angepasst. Die warme Holzop-
tik ist ein guter Ausgleich zu dem kühleren 
Industrielook. Auch wir sind schon sehr ge-
spannt auf das fertiggestellte Gebäude. Da 
wir wissen, dass der zukünftige Mieter, Herr 

Bornkamm, das Interieur mit viel Liebe zum 
Detail ausgesucht hat, wird das Ergebnis si-
cher fantastisch und einzigartig in Aschers-
leben. Wir hoffen, dass der Herbst auch in 
diesem Jahr golden wird, damit die Besu-
cher des Ladens die Atmosphäre des neuen 
Sitzbereiches auf sich wirken lassen kön-
nen. Dieser befindet sich direkt in der histo-
rischen Stadtmauer zur Promenade hin und 
wird zum Teil offen gestaltet. Ein perfekter 
Ort, um den Tag bei leckerem Essen zu ge-
nießen. 

Die Hohe Straße kommt also wieder in 
Bewegung und das großzügige Areal des 
Hauses mit der Nummer 6 inklusive der 
Niederlage erwacht zum Leben. Damit 
sind unsere Ideen für dieses Gebiet jedoch 
noch nicht erschöpft. Nachdem wir im ver-
gangenen Jahr das Nachbargebäude Ho-
he Straße 7 erwarben, sammeln wir nun 
Ideen, um die großzügige Freifläche im 
Innenbereich neu zu gestalten. Durch die 
ideale Lage im Stadtkern und die direkte 
Verbindung zur Promenade birgt das Areal 
viel Potential für neuen Wohnraum oder 
andere kreative Lösungsansätze. In der Ho-
hen Straße bleibt es also spannend. Blei-
ben Sie interessiert. 

Die Niederlage in der Hohen Straße
erwacht zu neuem Leben

Die Niederlage erwacht aus ihrem Dornröschenschlaf.
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n  PARKS & GÄRTEN 

Do 22.08.2019 – So 25.08.2019 
9. ASCANIA PFERDEFESTIVAL
4 Tage Pferdesport der 
Spitzenklasse
Hochkarätiger Dressur-, Spring- 
und Fahrsport inmitten der 
Stadt. 
Herrenbreite

n BESTEHORNHAUS 

Mi 04.09.2019 / 19:30 Uhr 
IRISCHER ABEND 
mit Hilary O`Neill
Eine musikalische Reise mit 
Harfe und Humor in das Land 
der Feen, Kobolde, Zwerge, Rie-
sen und jahrhundertealter Le-
genden.

Mi 11.09.2019 / 
10:00 + 16:00 Uhr   
PUPPENTHEATERFEST mit 
dem Theater aus dem Bauch
„Hänsel & Gretel“ 
Es war einmal ein armer Holz-
fäller mit seiner Frau und sei-
nen zwei Kindern, Hänsel und 
Gretel … So oder so ähnlich 
beginnt das altbekannte Mär-
chen. Mit Witz, Charme und 
Musik erzählen sich zwei auf 
dem Bahnhof Gestrandete die-
se Geschichte von den beiden 
Kindern, welche im Wald aus-
gesetzt wurden und ihren Weg 
mit Hürden und Prüfungen
allein bestreiten mussten, neu. 
Eine mitreißend humorige und 
spannende Marionetten-Insze-
nierung für alle Märchenlieb-
haber ab 4 Jahren.

Do 12.09.2019 / 19:30 Uhr   
BAUMANN & CLAUSEN
„Tatort Büro“
Die beiden Bürohelden liefern 
mit ihrem neuen Programm die 
lustigsten Antworten auf alle 
Fragen, die täglich unter der 
Käffchentasse brennen.
 
So 15.09.2019 / 15:00 Uhr 
KAFFEE IM CAFÉ
Kaffeehausromantik unter-
malt mit klassischen Melodien 
auf Violine und Flügel.

Mo 16.09.2019 / 19:00 Uhr  
REISEBERICHT 
mit Gregor Majewski
„Indien, das Land 
der Gegensätze“ 
Weltenbummler Gregor Majew-
ski zieht seit über 25 Jahren per 
Anhalter über die Kontinente. 
Viele seiner Touren führten ihn 
nach Indien, einem Land voller 
Farben, Gerüche, Gegensätze 
und faszinierender Natur. Sei-
ne Anekdoten und Aufnahmen 
zeigen das Land im Wandel der 
letzten Jahrzehnte und den 
spannenden Kontrast zwischen 
Tradition und Moderne des Indi-
ens im 21. Jahrhundert.

Mi 18.09.2019 / 19:30 Uhr   
Musikalisch-humoristischer 
Abend mit MICHAEL TRISCHAN
„Windeln, Pickel, Psychiatrie! 
Man(n) wächst mit seinen 
Aufgaben!“
Kinder fordern uns heraus und 
das immer wieder auf’s Neue. 
Man glaubt, schlimmer kann es 
nicht mehr kommen und wird 
doch eines Besseren belehrt. 
Aber im Nachhinein kann darü-
ber geschmunzelt werden.

Der aus der ARD-Serie „In al-
ler Freundschaft“ bekannte 
Schauspieler beschäftigt sich 
in seinem Programm mit dem 
Wahnsinn und den Herausfor-
derungen der Pubertät.

Sa 05.10.2019 / 20:00 Uhr 
So 06.10.2019 / 20:00 Uhr  
ZAUBER DER TRAVESTIE
Die schrillen Diven sind los…

Die Aschersleber Kulturanstalt 
lädt herzlich ein

Faszinierende Inszenierungen, lebendige Klänge zum 
Träumen und Genießen, Beats zum Tanzen durch die 
Nacht, der bezaubernde Duft des Spätsommers … Die 
Nacht der Sinne: Erleben Sie eine Atmosphäre voller 
Magie, Emotion und Leidenschaft. Lassen Sie sich über-
raschen und kulinarisch verwöhnen. Lassen Sie sich trei-
ben und genießen Sie eine fesselnde Szenerie voller Lei-
denschaft und Lebensfreude.

Sa 07.09.2019 / 20:00 Uhr
Stadtpark/Rosarium/Eine-Terrasse

Michael Trischan
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Gewinnen Sie Karten für die Nacht der Sinne!
Füllen Sie den Teilnahmecoupon vollständig mit der richtigen Lösung aus und schicken ihn bis zum 30. August 2019 an die Aschersleber Kulturanstalt, Heck-
nerstraße 6 in 06449 Aschersleben oder geben ihn in der Tourist-Information ab. 2 Eintrittskarten für die Nacht der Sinne werden unter allen richtigen 
Einsendern verlost. Pro Person ist nur ein Gewinncoupon zugelassen. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen.

KULTURANSTALT-GEWINNSPIEL 2019

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

„Wer war die Leitfigur für die Landesgartenschau 
Aschersleben 2010?“

#        #        #        #        #        #        #        #        #        #

H.C. Bestehorn

Adam Olearius

Johann Daniel Ramdohr

n BESTEHORNHAUS 

So 10.11.2019 / 16:00 Uhr    
Konzert mit FRANK SCHÖBEL „Hit auf Hit“ 
Eine Zeitreise durch seine Bühnenkarriere.

Sa 19.10.2019 / 20:00 Uhr     
„GÖTZ ALSMANN …in Rom“
Die Götz-Alsmann-Band war in Paris, sie 
war am Broadway – und jetzt? Jetzt geht 
die Jazz-musikalische Reise nach Italien, in 
das Mutterland der Tarantella, der Canzo-
ne, des mediterranen Schlagers.

n ZOO

So 01.09.2019 
Abschied vom Zoo-Sommer
mit Livemusik am Dschungelcafé

So 13.10.2019    
Tigerfest 
Spiel, Spaß und Wissenswertes rund um 
die faszinierenden Riesenkatzen. 

Mi 30.10.2019    
Zoo-Halloween-Party 
Großer Saisonabschluss mit vielen Lich-
tern, Lampions und Livemusik im nächt-
lichen Zoo. 

n  TOURIST-INFORMATION

Sa 24.08.2019 / 11:00 Uhr  
„Über den Dächern der 
ältesten Stadt Sachsen-Anhalts“
Ein Streifzug entlang der historischen 
Stadtbefestigungsanlage führt Sie auf die 
Stadttürme Ascherslebens. Lernen Sie die 
Stadt aus luftiger Höhe kennen.
Treffpunkt: Tourist-Information

So 08.09.2019 / ab 16:00 Uhr   
Kulinarischer Parkrundgang 
inkl. Abendessen
„Aschersleben in 5 Gängen“
Diese Führung lädt dazu ein, die älteste 
Stadt Sachsen-Anhalts und ihre Parks in 
„fünf Gängen“ zu erkunden. Lassen Sie sich 
an ausgewählten Orten kulinarisch überra-
schen. Am Ende des Rundgangs empfängt 
Sie der Graue Hof zu einem Essen in ent-
spannter Atmosphäre.
Treffpunkt: Tourist-Information
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Die Aschersleber Kulturanstalt 
lädt herzlich ein

n BESTEHORNHAUS 

Fr 01.11.2019 – Sa 02.11.2019    
29. KABARETTFESTIVAL
der Bundesvereinigung Kabarett e.V. 

Fr 01.11.2019 / 20:00 Uhr 
Eröffnungsveranstaltung mit 
Herkuleskeule „Freibier wird teurer“
Sa 02.11.2019 / 10:00 Uhr 
Öffentliche Veranstaltung 
Sa 02.11.2019 / 10:00 Uhr – 15:45 Uhr 
Werkstattprogramme
Sa 02.11.2019 / 18:00 Uhr 
„GeTWITTERcloud für Sitzenbleiber“, 
Reiner Kröhnert
Sa 02.11.2019 / 21:30 Uhr 
„PROKRASTINATION“, Klavierkabarett 
mit Christin Henkel
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n  TOURIST-INFORMATION

Mi 02.10.2019 / 19:30 Uhr    
„Mit dem Nachtwächter 
durch Aschersleben“
Begleiten Sie den Nachtwächter im 
Schein der Laterne durch das histo-
rische Aschersleben. In der Abend-
dämmerung können Sie sich in klei-
nen Gassen und Straßen verzaubern 
lassen.
Treffpunkt: Tourist-Information

n MUSEUM

bis So 15.09.2019
AUSSTELLUNG
„Private Schätze im Museum“
Sammeln gehört zu den Grund-
aufgaben eines Museums. Die Lust 
am Sammeln scheint in jedem 
Menschen zu stecken. Nun stellen 
Aschersleber Sammler ihre persön-
lichen Schätze im Museum aus und 
ihre individuellen Sammlungen wer-

den damit der gesamten Stadtge-
sellschaft zugänglich gemacht. 
Zu sehen ist u. a. eine Sammlung 
rund um die Sängerin Amanda Lear, 
alte Radios, verblüffend gestaltete 
Feuerzeuge u.v.m.

So 08.09.2019 / 
11:00 Uhr - 16:00 Uhr   
SCHÄTZE schätzen
Das Quedlinburger Auktionshaus 
Breitschuh schätzt persönliche 
Schätze, Raritäten und Dachboden-
funde auf deren Wert. 

Nähere Informationen sowie Ein-
trittskarten erhalten Sie in der 
Tourist-Information Aschersle-
ben, Hecknerstraße 6 oder unter 
Tel.: 03473. 840 94 40 bzw. info@
aschersleben-tourismus.de.

Die Aschersleber Kulturanstalt 
lädt herzlich ein

Aschersleben erblüht...

Grüner-Daumen-Wettbewerb
Aschersleben
Natur fi ndet Stadt 2.0

Ihr grüner Beitrag für Aschersleben. Zeigen Sie sich 
mit Ihrem Balkon, Ihrer Terrasse oder Ihrem Vorgarten 
von Ihrer schönsten Seite. Machen Sie mit und bewer-
ben Sie sich! Die schönste Begrünung gewinnt.

Die eingesendeten Fotos werden öffentlich präsen-
tiert. Anschließend haben die Leserinnen und Leser 
die Wahl. Das Foto mit den meisten Stimmen gewinnt. 
Balkone, Terrassen und Vorgärten aus Aschersleben 
und seinen Ortsteilen dürfen nominiert werden. Die 
Fotos können ab dem 1. August beim Super Sonntag 
Aschersleben, Breite Straße 31, 06449 Aschersleben 
abgegeben oder an info@supersonntag-aschersle-
ben.de zugesendet werden.*

* Einsendeschluss ist der 7. September 2019. Alle Angaben ohne Gewähr! 

➤ Weitere Infos unter
www.aschersleben-
tourismus.de

HC Aschersleben I 
gewinnt das 
Männer-Turnier.
Fotos: Tilo Weiskopf, 
megawoodstock

Mehr als 200 Kinder 
traten zum Welt-

rekordversuch an.

AHA Salzland 06
gewinnen das
Frauen-Turnier.

megawoodstock

Drei Tage Handball, Party und Promi-Begeg-
nungen auf der Ascherslebener Herrenbreite: 
Das megawoodstock 2019 bricht alle Rekorde. 
Deutschlands größtes Handballfestival unter 
freiem Himmel endet am Sonntag mit einem 
neuen Weltrekord. Junge Handballfans schaf-
fen nach dem Startraining 5.906 Torwürfe in 
einer Stunde.

Den aktuellen Rekord von 4.327 Torwürfen in 
einer Stunde galt es am Sonntag, 21. Juli 2019, 
auf dem megawoodstock 2019 zu knacken. Mit 
Bravour stellten sich die Kids dieser Aufgabe 
auf dem einzigartigen megawood®Outdoor-
Sportdeck. Sie schafften sogar 5.906 Würfe auf 
das von Profispielern gehütete Tor. Damit geht 
die fünfte Auflage des Ascherslebener Hand-
ballfestivals in die Handballgeschichte ein. Drei 
Tage Jubel auf den voll besetzten Tribünen, Li-
ve-Musik bei Sonnenschein sowie Clowns und 
Hüpfburgen auf der Herrenbreite liegen hinter 
den Spielern und Tausenden Zuschauern. 

Fest steht schon heute: 2020 wird es vom 17. 
bis 19. Juli eine 6. Auflage des megawoodstock 
geben.
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Die Tigers möchten Kinder und Jugendliche für 
Basketball begeistern, denn Basketball ist ein 
vielseitiger Mannschaftssport, der körperliche, 
geistige und soziale Seiten vereint. Egal, ob 
Euch Begriffe wie Dunking, Rebound oder As-
sist etwas sagen oder Ihr hiervon zum ersten 
Mal etwas hörst: Ihr seid herzlichst eingela-
den, unser Team zu verstärken oder den Bas-
ketballsport in unserer Gruppe zu erlernen.

Kinder und Jugendliche 
sollen Spaß an Sport 
und Spiel haben, sich 
körperlich betätigen 
und ihre individuellen 
Fähigkeiten erproben. 
Eine Mannschafts-
sportart wie Basketball 
stärkt darüber hinaus 

in hohem Maße das Sozialverhalten, die Ver-
antwortung, Teamgeist und das „Fairplay“. Wir 
stehen für einen starken Zusammenhalt inner-
halb des Vereins. Gleichzeitig stehen wir für 
Offenheit und Toleranz.

Wie in jedem Jahr gibt es auch in diesem Jahr 
wieder den Aschersleben Tigers FamilyDay. 
Am Freitag, dem 23. August 2019 findet in 
der Sporthalle am Ascaneum der 4. Fami-
lyDay statt. Um 16:00 Uhr starten alle Kin-
der- und Jugendmannschaften gemeinsam 
mit dem ersten Training in die Saison. Dazu 
sind auch alle basketballbegeisterten Kinder 
zwischen 6 und 18 recht herzlich eingeladen 
und können das Training als Schnuppertrai-
ning nutzen. Alle Teilnehmer werden in ihre 
Altersgruppen eingeteilt, um besser lernen 
und spielen zu können. Vom Passen, Werfen 
bis hin zum Korbleger ist alles dabei. Betreut 
werden die Kinder von den Regionalliga Stars 
der Aschersleben Tigers, die allen Teilneh-
mern direkt wertvolle Tipps und Tricks mit auf 
den Weg geben. 18:00 Uhr wird das Training 
beendet, damit sich die 1. Mannschaft auf 
das Testspiel gegen die Rhinos vom USV Halle 
vorbereiten kann. Ab 19:30 Uhr beweisen sie 
sich dann selbst im ersten öffentlichen Heim-
testspiel der Saison und präsentieren sich 
dem Aschersleber Publikum. Damit die Halle 
ordentlich voll wird, ist zu dem Testspiel na-
türlich der Eintritt für ALLE frei.

Zeitplan Tigers-FamilyDay am 23. August: 
15:30 Uhr	 Öffnung der Sporthalle
16:00 – 18:00 Uhr	 Durchführung des 
	 Kids-Camps
18:00 Uhr	 Warm-Up 1. Regionalliga
19:30 – 21:00 Uhr	 Einziges öffentliches 
	 Testspiel 1. Regionalliga
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FamilyDay der Basketball-Tigers 
geht bereits in die 4. Runde
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Wasserbälle, Planschbecken, Wasserrut-
sche und Kletterturm erwarten die Kinder 
am Dienstag, 13. August, von 10 bis 18 Uhr.

Was hat ein Weihnachtskalender mit dem 
Sommerspaß in der Ascherslebener City 
zu tun? Sehr viel, denn seit vier Jahren le-
gen die Kunden des Aschersleber Advents-
kalenders den Grundstein für das „Stra-
ßenkunstfest“ zum Ferienausklang in der 
Innenstadt. Der Gewinn aus dem Verkauf 
fließt zu 100 Prozent in das Fest. Die Mit-
glieder der Kaufmannsgilde und die Stadt-
werke Aschersleben steuern weiteres Geld 
und Unterstützung bei.

In diesem Jahr wurde das Fest mit neuem 
Namen versehen. Aus „Pflasterfestival“ 
wird „Straßenkunstfest“. „Unsere Vereins-
mitglieder erhoffen sich noch mehr male-
rische Impulse an diesem Tag“, beschreibt 
Gildevorsitzender Martin Lampadius die 
Erwartung an die Gäste. Denn wer möch-
te, kann an diesem Tag das graue Pflaster 
der Fußgängerzone in eine bunte Bilder-
welt verwandeln. Ab 10 Uhr stehen jede 
Menge Kreidestifte zur Verfügung, die von 

der Wohnungsgenossenschaft „Einigkeit“ 
bereitgestellt wurden. Die Kreide gibt es 
kostenlos am Infopunkt der Gilde auf dem 
Holzmarkt. Zusätzlich hat die Kaufmanns-
gilde einen professionellen Pflastermaler 
eingeladen, der einen Teil der Fußgänger-
zone in eine 3-D-Landschaft verwandeln 
wird.  

Ebenfalls ab 10 Uhr erwartet die Salz-
landsparkasse die Kinder auf dem Markt-
platz. In direkter Nachbarschaft zum gro-
ßen Piratenschiff können sich die Kinder 
lustige Gesichter schminken lassen und an 
einer Tombola teilnehmen. Die DAK wird 
sich mit einem Infostand von 10 bis 15 Uhr 
beteiligen.

Weil es in den vergangenen drei Jahren 
immer sehr heiß an diesem vorletzten Fe-
rientag war, hat die Gilde in diesem Jahr 
vor allem für Wasseraktivitäten gesorgt. So 
wird es erstmals eine knapp sieben Meter 
hohe Wasserrutsche auf dem Marktplatz 
geben. Planschbecken, Kletterfelsen und 
Piratenschiff laden zum Toben ein. Die Ver-
anstaltung endet um 18 Uhr.

Das große Planschen
in der Innenstadt

➤ Mehr Infos unter
www.aschersleben.de

Wer hat den 
Größten?
Es ist jedes Mal ein sprichwörtlich „rie-
siger“ Spaß, wenn es am 5. Oktober auf 
dem Holzmarkt in Aschersleben zur Aus-
wertung der Aktion „Wer hat den Größ-
ten?“ kommt. Im vergangenen Jahr war 
es die Kita Walbeck, deren Kürbis einen 
Umfang von 2,65 Metern vorweisen 
konnte.

Die Aktion, die von Heiko Schmidt aus En-
dorf und dem Aschersleber City-Manager
Frank Fischer ins Leben gerufen wurde, 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Wie
die beiden bei einem Vor-Ort-Termin 
berichteten, sind bereits verschiedene 
Hobby-Kürbiszüchter zugange und pfle-
gen ihre Zöglinge äußerst aufwendig und 
liebevoll.

Für manch einen ist das sogar ein rich-
tiges Ritual. Nun soll also wieder nach 
dem größten Exemplar gesucht werden. 
Heiko Schmidt setzt auf sein fachliches 
Know-how und auf seine Erfahrung. Er 
räumt seiner Kürbispflanze immer sehr 
viel Platz in seinem Garten ein, denn das 
Gewächs belegt mit seiner riesigen Blatt-
menge eine ziemlich große Fläche. Was-
ser, Wasser und nochmals Wasser, das ist 
eine der Grundvoraussetzungen, damit 
die Pflanze gedeihen kann. Dann gibt es 
da wohl noch ein paar Details, die aber 
als eisernes Geheimnis gehütet werden. 

Einen Tipp hat Heiko Schmidt allerdings 
für alle Interessenten: Es darf tatsächlich 
nur ein Kürbis an der Pflanze verbleiben. 
Alle anderen müssen entfernt werden, 
damit sich die Pflanze voll und ganz auf 
die Vergrößerung dieser einen Frucht 
konzentrieren kann. Mehr Informationen 
zur Aktion gibt es unter der Telefonnum-
mer  0160 - 92 66 22 8.

Wer möchte, kann an diesem Tag das graue Pflaster der Fußgängerzone 
in eine bunte Bilderwelt verwandeln.

Frische und regionale Produkte
Aschersleben




